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ANSUCHEN AUF FINANZIERUNG
Additionalitätsprogramm EFRE 2014-2020

An das Amt der Burgenländischen Landesregierung,
Abteilung 2 - Referat Tourismus
 	7000 Eisenstadt, Europaplatz 1, Landhaus neu 
Info: 02682 600-2534, mail: post.a2-tourismus@bgld.gv.at; 
                         joerg.dworschak@bgld.gv.at

	Maßnahme:

	
|_|	 Touristische Infrastruktur
|_|	Tourismusmarketing und –organisationen,




	Name des Projektes:





	Gegenstand des Ansuchens:

	|_| Förderung
|_| Beihilfe




	AnsprechpartnerIn:

Name
Telefon
E-Mail
	










………………., ………………………
Ort, Datum

Inhalt Unterlagen des Ansuchens

	A. ProjektträgerIn
	

	
	

	B. Angaben zum Projekt
	

	
	

	C. Wirkungsbereich
	

	
	

	D. Projektbeschreibung
	

	
	

	E. Darstellung der Kosten
	

	
	

	F. Finanzierungszusagen
	

	
	

	G. Erklärung der Projektträgerin/des Projektträgers
	

	Erklärung der Projektträgerin/des Projektträgers über die Zuverlässigkeit, die Wahrheitsmäßigkeit sowie über die letztgültige Fassung des Ansuchens
	

	
	

	H. Nachweise
	




A. ProjektträgerIn

	Name/Bezeichnung:
	     




	Anschrift:



E-Mail
Webadresse
         Telefon- und Faxnummer
	     
     

     
     
     




	Rechtsform des Projektträgers: zB. Körperschaft öffentl. Rechts, Verein, Unternehmen
	 

	ZVR-Nr./FB-Nr.:
	     

	KMU:
	|_|	Ja
|_|	Nein


	Vorsteuerabzugsberechtigt:
	|_|	Ja
|_|	Nein





	Gesetzlich bevollmächtigte/r VertreterIn:
Name
Telefon
E-Mail
	

     
     
     




	Bankverbindung:
Bank
IBAN
Kontobezeichnung
	
     
     
     





	Unternehmensgröße:
Anzahl MitarbeiterInnen
Jahresumsatz
Bilanzsumme
	2012
     
     
     
	2013
     
     
     
	2014
     
     
     




	Unterliegt der/die ProjektträgerIn dem Bundesvergabegesetz?

	
WICHTIGER HINWEIS:
Wird mindestens eine der nachfolgenden Fragen mit „Ja“ beantwortet, so ist bei der Vergabe von Liefer- und Dienstleistungsaufträgen das Bundesvergabegesetz 2006 (idgF) einzuhalten. Die Einhaltung des Bundesvergabegesetzes ist dann auch Voraussetzung für die Förderwürdigkeit von Kosten (und wird im Rahmen der Abrechnungskontrolle überprüft!). Leistungen, die nicht entsprechend dem Bundesvergabegesetz vergeben werden, können nicht als förderbar anerkannt werden!!


	Handelt es sich beim/bei der ProjektträgerIn um (bitte ankreuzen):
	JA
	NEIN

	a) Bund, Land, Gemeinde, Gemeindeverband?
	
	

	b) Einrichtung, die
· zu dem besonderen Zweck gegründet wurde, um im Allgemeininteresse liegende Aufgaben zu erfüllen, die nicht gewerblicher Art sind,
· und zumindest teilrechtsfähig ist,
· und überwiegend von AuftraggeberInnen gemäß lit. a) oder anderen Einrichtungen im Sinne der lit. b) finanziert wird oder die hinsichtlich ihrer Leitung der Aufsicht durch letztere unterliegen oder deren Verwaltungs-, Leitungs- oder Aufsichtsorgan mehrheitlich aus Mitgliedern besteht, die von AuftraggeberInnen gemäß lit. a) oder anderen Einrichtungen im Sinne der lit. b) ernannt worden sind?
	
	

	c) Verband, der aus einem oder mehreren AuftraggeberInnen gemäß lit. a) oder lit. b) besteht?
	
	

	d) Wird das Unternehmen des Projektträgers/der Projektträgerin zu mehr als 50 % als öffentlichen Mitteln des Bundes, des Landes oder der EU finanziert?
	
	

	Darstellung der Unternehmensverflechtungen

	
Sind an dem antragstellenden Projektträger/Unternehmen andere Unternehmen beteiligt?
Wenn ja, bitte bekanntgeben:


	Name
	Betriebsgegenstand
	Beteiligungsverhältnis
	MitarbeiterInnenzahl

	
	
	
	

	
	
	
	

	
Ist das antragstellende Unternehmen (od. deren GesellschafterInnen) an anderen Unternehmen beteiligt?
Wenn ja, bitte bekanntgeben:


	Name
	Betriebsgegenstand
	Beteiligungsverhältnis
	MitarbeiterInnenzahl

	
	
	
	






B. Angaben zum Projekt



	Projektname:
	     




	Projektstandort:
	     




	Geplanter Projektbeginn:
	     




	Geplantes Projektende:
	     







C. Wirkungsbereich



	Wirkungsbereich der Aktivitäten:

	


















D. Projektbeschreibung



	Kurzbeschreibung des geplanten Projektes













	Arbeitsplätze:
bisherige Arbeitsplätze
davon weiblich

neu geschaffene Arbeitsplätze
davon weiblich
	
     
     

     
     





	
Zielsetzungen des Projektes/Beitrag zur Erreichung der Programmziele inkl. Erläuterung (Mehrfachauswahl möglich):

	
Tourismusmarketing und –organisationen; Touristische Infrastruktur:

|_| Qualitäts-/Innovationsgrad
|_| Touristische Relevanz
|_| Nachhaltiger Qualitäts- und Vernetzungsgrad
|_| Innovationsgehalt
|_| Umsetzung Landesstrategie und Synergieeffekt
|_| Stärkung der Wettbewerbsfähigkeit (Erschließung neuer Märkte und Zielgruppen)
|_| Attraktivierung und Qualitätsverbesserung der Freizeit-, Gesundheit- und Sport- und Erlebniseinrichtungen
|_| Touristische Projekte im Zusammenhang mit erneuerbarer Energie und Barrierefreiheit


Erläuterung zu den Zielsetzungen:










E. Darstellung der Kosten 

	Geplante Kosten:
	EUR      




	Aufteilung auf Kostengruppen:
Personalkosten
Planungs- und Umsetzungskosten
Investitionen
Sachkosten
Externe Dienstleistungen
Gemeinkosten
Sonstige Kosten
Studien/Untersuchungen/Planung
Marketing- und Werbekosten
	
EUR      
EUR      
EUR      
EUR      
EUR      
EUR      
EUR      
EUR      
EUR      




	Einnahmen:
	EUR      




	Erläuterung zu den Einnahmen:

	

















F. Finanzierungszusagen



Wurde dieses Projekt bereits bei anderen Förderstellen eingereicht?
|_|	Ja
|_|	Nein

Wenn ja, bei welcher Förderstelle?



Wurde von dieser eine Förderung bewilligt?
|_|	Ja
|_|	Nein


Wenn ja, Höhe der bewilligten Zusage:

G. Erklärung der Projektträgerin/des Projektträgers


Name und Adresse der Projektträgerin/des Projektträgers:



………………………………………………………………………..


Erklärung der Projektträgerin/des Projektträgers über die Zuverlässigkeit, die Wahrheitsmäßigkeit sowie über die letztgültige Fassung des Ansuchens


Ich (Wir) erkläre(n), dass

· meine (unsere) Einrichtung keiner Beschränkung in der Verfügung über unser Vermögen (z. B. Konkurs, Ausgleich, Insolvenzverfahren gemäß IRÄG 2010) unterliegt.
· für unsere leitenden Organe (Vorstand, Geschäftsführung) keine Verurteilungen im Strafregister aufscheinen.
· zum Zeitpunkt des Ansuchens dieses Vorhabens keine Ansprüche der Sozialversicherung und des Finanzamtes offen sind.
· mit der Projektumsetzung noch nicht begonnen wurde und dies bei den Ausgaben auch berücksichtigt ist.

Ich (Wir) bestätigen mit meiner (unserer) Unterschrift die Richtigkeit der Ausführungen. 

Ich (Wir) nehmen zur Kenntnis, dass auf Verlangen der Förderstelle entsprechende Nachweise und Bestätigungen einzuholen sind.

Ich (Wir) erkläre(n) hiermit, das vorliegende Ansuchen auf Finanzierung in letztgültiger Fassung vorzulegen. 






__________________________________	__________________________________
Ort, Datum	rechtsverbindliche Unterschrift
H. Nachweise



· detaillierter Kostenplan mit Jahresaufteilung
· Vereinsregisterauszug/Firmenbuchauszug 
· Nachweise für den Bestand/die Aktivität und die Zeichnungsberechtigung der Organisation 
· Selbsterklärung der Projektträgerin/des Projektträgers über die finanzielle Leistungsfähigkeit
· Selbsterklärung der Projektträgerin/des Projektträgers zum Ausschluss von Doppelförderungen
· Vorsteuerabzugsberechtigung
· Nachweis über vergaberechtliche Beurteilung bei Überschreiten der Schwellen bei Direktvergaben
· Nachweis über die beihilfenrechtliche Beurteilung
· [bookmark: _GoBack]Stellungnahme von der Burgenland Tourismus GmbH
· Referenzprojekt(e)*

* eigene Referenzprojekte: ein Dokument mit folgenden Angaben ist zu übermitteln:
· Kurzbeschreibung des Referenzprojekts
· Laufzeit des Projekts
· finanzielles Volumen des Projekts
· Ansprechperson bei Nachfragen
· Unterschrift der Projektträgerin/des Projektträgers
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